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Liebe Tennisfreundinnen und -freunde,

die Tennissaison 2020 ist zu Ende. Es ist also
Zeit, trotz der anhaltenden Pandemie, Bilanz zu
ziehen und die gesammelten Punkte zu zählen.

Ashleigh Barty beendet die Saison als neue
Nummer 1 der WTA-Weltrangliste. Daniil
Medvedev konnte das ATP-Finale gewinnen und
Novak Djokovic wird als Nummer 1 bei den
Herren in die neue Saison starten.

Beim TSC waren die erfolgreichsten LK-
Punktesammler Leni Faeseler bei der Jugend mit
1145 und Uwe Faeseler bei den Erwachsenen
mit 800 LK Punkte, so dass beide einen großen
Sprung in der Leistungsklassen-Einstufung
machten.

Dieses Jahr hatte es in sich und ich möchte es
im Rückblick von meiner Sicht aus schildern.

Seit Anfang 2020 bin ich 1. Vorsitzender des TSC
Vaihingen, nachdem ich das Amt bereits Ende
2019 von Ulrich Maurer übernommen hatte.

Noch kurz vor dem Lockdown im  werden
unsere Plätze vom Herbstlaub befreit und von
der Firma Moser für den Sommer 2020
hergerichtet. Mit der Firma Eigenart wird ein
Vertrag abgeschlossen, um den Schaukasten
am Eingangsbereich wieder mit neuen
Sponsoren zu bestücken.

Im  wird die Verbandsrunde vom WTB
abgesagt. Als Alternative wird die Corona
Wettspielrunde angeboten, bei der die
Teilnahme für alle Spieler und Mannschaften

freiwillig ist. Ich nehme die ersten Kontakte zum
Vaihinger Ordnungsamt auf, das Tennis spielen
wird vorerst untersagt. Es ist ein heißer April und
die fertig gestellten Plätze werden regelmäßig
gewässert, wie es die Zeit zulässt.

Nur wenige Mannschaften melden sich zur
WTB-Wettspielrunde (Coronarunde) an. Nach
mehrmaliger Nachfrage gibt das Ordnungsamt
endlich die Freigabe, es darf Tennis gespielt
werden, aber ohne Nutzung der Umkleiden und
dem Clubheim. In der Zwischenzeit befreit ein
Teil unserer Damen die Räumlichkeiten auch für
eine mögliche spätere Öffnung vom Herbst-und
Winterstaub.

Seit  besteht eine Pflicht zur Registrierung
aller Tennisspieler, die sich auf der TSC-Anlage
aufhalten. Wir lösen das mit großem Aufwand
und erstellen für die folgenden Monate eine
doodleliste.

Im  gibt es wieder mehrere Kontakte zum
Ordnungsamt, endlich bekommen wir die
Freigabe mit Nutzung der Umkleide und dem
Clubheim, aber unter Coronaauflagen. Die
Saison nimmt Fahrt auf und die Verbandsrunde,
sowie unsere Turniere können geplant werden.
Diese finden alle auf unserer Anlage statt, da das
Clubheim beim TATV weiterhin geschlossen
bleibt.

Der TSC-Tennistag am Montag (früher
Hobbyspielertreff) wird von Anfang an sehr gut
von Mitgliedern und Interessenten auf-
genommen, teilweise sind alle Plätze belegt.
Weiterhin findet sich eine Dienstagsgruppe,
ursprünglich angedacht als Herren 40 Training.
Dies entwickelt sich mit Spielern aus dem Herren
50 Kreis zu einem wöchentlichen Ereignis auf
dem Platz sowie in geselliger Runde auf unserer
Clubheim Terrasse.

Mitte  gibt die Abteilung TATV Tennis den
Ausstieg aus dem Gesamtverein zum 31.12.2020
bekannt, in der Hoffnung, mit einem neuen
Verein die Plätze bzw. die Anlage zu behalten.
Auch in diesem Jahr haben wir wieder im Juli ein
Sommerfest unter den geltenden Corona-
auflagen veranstaltet.
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Der  und stehen ganz im
Zeichen unserer geplanten Turniere. Unter
anderem findet zum ersten Mal ein Herren 50 LK
Turnier statt, bei dem viele Anmeldungen
verzeichnet sind. Das Turnier ist für unseren
Verein sportlich wie wirtschaftlich ein voller
Erfolg. Die gut organisierten Jugendturniere
haben unserem Kassier wieder ein Lächeln ins
Gesicht gezaubert. Unser Partner in der
Spielgemeinschaft gibt seinen neuen Verein mit
dem Namen TGV Vaihingen bekannt. Da das
Clubheim mit der Umkleide vom TATV weiterhin
geschlossen bleibt übernimmt der TSC
kurzfristig das LK Turnier von den Aktiven.

Die ersten Blätter fallen von den Bäumen und es
wird fleißig weiter Tennis gespielt. Hier auch
einen großen Dank an unseren Rudi  Stoklossa,
der mit allen Mitteln unsere Plätze auch noch im

 und  in Schuss hält.

Leider gab es bis Redaktionsschluss noch kein
Ergebnis, wie es auf den Plätzen des TATV und
unserer Spielgemeinschaft weiter geht. Eines ist
sicher, der TSC Vorstand wird alles dran setzen
die Philosophie des TSC Vaihingen
beizubehalten.

Zum Ende des Jahres und der Saison möchte
ich mich schließlich bei all den vielen
Unterstützern, Helferinnen und Helfern,
ehrenamtlich Engagierten, den treuen Fans,
Tennisfreundinnen und –freunden ganz herzlich
für die nicht ganz einfache Tenniszeit beim TSC
im Jahr 2020 bedanken. Wir haben es wieder
geschafft, ein Programm mit tollen Höhepunkten,
sowohl sportlich als auch gesellschaftlich,
gemeinsam zu gestalten.

Jetzt kommt wieder die ruhigere Zeit zum
Jahresende. Ich wünsche Euch allen eine
erholsame, schöne Zeit über die Feiertage und
einen tollen ersten Aufschlag im neuen Jahr
2021.

Bleibt gesund!

Euer Capitano Uwe

1. Vorsitzender
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1. VORSITZENDER
SPORTWART

Sportwart@tsc-
vaihingen.de

2. VORSITZENDER

07042/25194

SCHRIFTFÜHRER

07042/12341

JUGENDWARTIN

Jugendwart@tsc-
vaihingen.de

BAUKOORDINATOR

07042/98367

KASSIER

Tsc-kasse@web.de

VERANSTALTUNGEN

07042/14732

TENNIS INTERN

Ti@tsc-vaihingen.de

BEWIRTUNG

07042/16881

Frohe Weihnachten und
ein gutes Jahr 2021



tennis und mehr   6

Nachdem es endlich wieder
losgehen konnte, wurde aus dem
Hobbyspielertreff am Montag
der  . Unter dem
Motto 

 konnte 
  ganz unverbindlich und

kostenlos das Tennisspielen
ausprobiert werden. Und das
wurde sowohl von den Mitgliedern
als auch von vielen Nicht-
mitgliedern (und mittlerweile
Neumitgliedern) eifrig genutzt. An
manchen Montagen waren alle 5
Plätze restlos belegt. Es fand eine
gute Durchmischung von
Verbands- und Hobbyspielern,
aber auch von Jung und „Alt“ statt. Dieses Format werden wir sicher im nächsten Jahr beibehalten
und uns auf viele alte und neue Gesichter auf unserer Anlage freuen.
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Die Webseite des TSC ist schuld! Ich suchte
nach einem Verein in der Nähe meines
zukünftigen Wohnortes .... der Rest ist eine
längere Geschichte....

Sehr freundlich und familiär. Ich habe mich
gleich integriert gefühlt und freue mich, dass wir
in den nächsten Jahren hoffentlich viel Tennis
spielen können.

Ich finde den Blick vom Clubhaus auf die ersten
beiden Plätze toll. Die Spiele kann man gut
verfolgen und ist doch weit genug weg, dass
man sich unterhalten und etwas trinken kann.

Tennis spiele ich schon seit der Jugend: Für
mich ist es immer wieder faszinierend, wie sich
Spiele entwickeln. Manchmal reicht ein Ball und
ein Spiel kippt. Selbst wenn man 0:6, 0:5
zurückliegt kann sich ein Spiel noch
drehen.....Never give up, never surrender..

Tolle Mitglieder, super Mannschaftskameraden,
freundliche Atmosphäre, viel Zeit um in Ruhe
Tennis zu spielen. Einfach gut...

Ich habe in den letzten Jahren im Sommerurlaub
das eine oder andere Mal ein wenig Tennis
gespielt, allerdings nie wirklich regelmäßig. Da
mir das sehr großen Spaß gemacht hat, wuchs
schnell der Gedanke, dies auch mal in einem
Verein zu versuchen. Leider war nach der
Sommerurlaubszeit die Saison dann bereits eher
am Ende. Als „alter Vaihinger“ der fast sein
komplettes Leben hier verbracht hat und in der
Jugend auch nebenan beim VfB einige Jahre
Fußball gespielt hat, wusste ich jedoch vom TSC.
Über die Vereins-Homepage habe ich dann im
Frühjahr vom TSC-Schnupper bzw. Hobbytreff
am Montag erfahren, so bin ich dann hier
gelandet.

Durchweg positiv, ich wurde hier sofort
freundlich, sehr offen und herzlich aufgenommen
und von Beginn an integriert. Da ich auf
zahlreiche Erfahrungen in diversen Vereinen und
Freizeitgruppen zurückgreifen kann, weiß ich
auch, dass das vor Allem als Neuling nicht immer
überall selbstverständlich ist!

Eine tolle Anlage direkt an der Enz. Zudem
mitten am Waldrand gelegen, dadurch  hat man
hier gerade im Sommer (wenn man nicht gerade
selbst auf dem Platz steht) doch ein paar
schattige und angenehme Plätze wo man es gut
aushalten kann. Außerdem ist man weg von
sämtlichen Wohnsiedlungen, d.h. man stört auch
niemanden in unmittelbarer Nachbarschaft. Und
auch vom Clubheim aus hat man durch die
Hanglage von oben aus einen perfekten Blick
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über die Plätze und den Rest der Anlage. Einfach
nur top!

Ein schöner Sport, der sehr viele verschiedene
Komponenten vereint. Man benötigt neben
technischen Fähigkeiten auch läuferische
Komponenten, Spielverständnis und mentale
Fähigkeiten.

Ein sehr familiärer Verein mit familiären
Strukturen. Dadurch kann man sich sehr schnell
wohl und heimisch fühlen. Ebenfalls positiv:  Man
hat den Eindruck, dass die Vereinsführung die
Möglichkeiten des Vereins genau kennt und
auch realistisch einschätzt. Zudem habe ich in
dem halben Jahr, in dem ich hier dabei bin, von
sehr vielen Aktivitäten auf dem Platz, sowie auch

außerhalb mitbekommen, was ich toll finde und
in vielen Vereinen leider nicht mehr so sehr
gelebt wird und daher nicht selbstverständlich
ist!

Über Goole Maps

Ich habe mich sofort willkommen und integriert
gefühlt.

Die Anzahl der Plätze und die Übersicht vom
Vereinsheim aus.

Die Kombination aus Technik, Athletik,
Teamgeist und Psychologie.

Die familiäre Atmosphäre und die Platzqualität.
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Geburtsjahr:1953
Lieblingsspeise: Spaghetti Bolognese
Liebster Tennisspieler: Rafael Nadal
Tolles am Tennis: Leidenschaft von Kindesalter an
Bester Schlag: Vorhand
Trainingspartner: Meine Tochter Jenny
Weitere Hobbys: Alles rund um den Garten

Geburtsjahr:1988
Lieblingsspeise: Rinderroulade

Liebster Tennisspieler: Rafael Nadal
Tolles am Tennis: Auspowern und den

Kopf frei bekommen
Bester Schlag: Vorhand

Trainingspartner: Mein Papa Alexandros
Weitere Hobbys: Skifahren, Garten

Geburtsjahr:1967
Lieblingsspeise: Fast alles, Massaman Curry, Beef Rendang,
Zwiebelrostbraten
Liebster Tennisspieler: Roger Federer, Steffi Graf
Tolles am Tennis: Bier danach mit Freunden
Bester Schlag: Slice Aufschlag (in der Halle)
Trainingspartner: Herren 50 Gang
Weitere Hobbys: Reisen, Segelfliegen
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Geburtsjahr:1969
Lieblingsspeise: Sonntagsbraten bei Frau Klein

Liebster Tennisspieler: Roger Federer
Tolles am Tennis: Einzelsport

Bester Schlag: Rückhand Slice
Trainingspartner: Meine Freundin Marion

Weitere Hobbys: Triathlon

Geburtsjahr:1944
Lieblingsspeise: Zwiebelrostbraten mit Kässpätzle
Liebster Tennisspieler: Mats Wilander
Tolles am Tennis: Geselligkeit und Sport vereint
Bester Schlag: Vorhand cross
Trainingspartner: Meine Tochter Marion, meine Enkel Mika und
Anouk und Harry
Weitere Hobbys: Radfahren, reisen und kochen

Geburtsjahr:1982
Lieblingsspeise: Red Thai Curry

Liebster Tennisspieler: Roger Federer
Tolles am Tennis: Kombination aus Technik,

Athletik,Teamgeist und Psychologie
Bester Schlag: Der Handschlag nach dem Spiel

Trainingspartner: Montagstreff
Weitere Hobbys: Reisen, Wandern, Fußball,

Wintersport, Lesen

Geburtsjahr:1988
Lieblingsspeise: Pizza, alle möglichen Varianten von Nudeln mit Tomaten-
und sonstiger Soße, Linsen mit Spätzle… nur um mal ein paar Sachen zu
nennen
Liebster Tennisspieler: Hmm schwierig, einen wirklichen Lieblings-
Tennisspieler hab ich tatsächlich keinen
Tolles am Tennis: Ein schöner Sport, der sehr viele verschiedene
Komponenten vereint. Man benötigt neben technischen Fähigkeiten auch
läuferische Komponenten, Spielverständnis und mentale Fähigkeiten
Bester Schlag: Alles auf der Vorhandseite klappt ganz gut, der Rest eher
weniger
Trainingspartner: hauptsächlich am TSC-Montag in der Hobbygruppe
Weitere Hobbys: Generell sehr sportinteressiert. Badminton, Fußball, im
Sommer gelegentlich Beachvolleyball
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TF Lienzingen
TC Oedheim
SPG TA/TV/TSC Vaihingen 2
TC Oberstenfeld 3
TC Freiberg
TC Obersulm 2
TC Gerlingen

Es ging mit einem Paukenschlag los, Jan
Heidbüchel musste gleich im ersten Spiel an
Nummer 1 antreten und gewann gegen den
einen LK besseren Gegner aus Lienzingen
souverän mit 6:3 6:2. Insgesamt wurde es ein
7:2 Heimsieg.

Beim 2. Heimspiel war der TC Oedheim zu Gast,
an diesem Spieltag wurde es richtig eng. Jan
musste erneut an 1 antreten, das Spiel wurde
zum Krimi und bis zum Match T-Break war jeder
Punkt hart umkämpft. Leider hatte sein Gegner
zum Schluss die Nase vorn. Das Spiel wurde
insgesamt trotzdem mit 5:4 gewonnen.

Im ersten Auswärtsspiel in Oberstenfeld ist man
fast mit Bestbesetzung angetreten und so wurde
es ein ungefährdeter 7:2 Auswärtssieg.

Das nächste Spiel in Freiberg wurde mit 6:3
gewonnen. In den Einzeln führte man mit 4:2 und

durch eine kluge
Doppelaufstellung
holten sich die
Jungs 2 der 3
möglichen Punkte.

Dann kam es zum
Spitzenspiel gegen
den Mitaufstiegs-
favoriten TC Ger-
lingen. Jan war
angeschlagen und
konnte der Mann-
schaft im Einzel
nicht helfen. In 3
Partien fiel die
Entscheidung dennoch erst im Match T-Break.
Leider hatten unsere Spieler zweimal das
Nachsehen und es stand 3:3. In den Doppeln
reichte der knappe Sieg von Jan und Lukas nicht
mehr zum Gesamtsieg und der Traum vom
Aufstieg war geplatzt.

Das letzte Auswärtsspiel in Obersulm konnte mit
7:2 gewonnen werden.
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TF Lienzingen
TC Aldingen
SPG TATV/TSC Vaihingen

Von ursprünglich sechs gemeldeten
Mannschaften blieben drei Mannschaften für die
WTB- Corona-Wettspielrunde übrig. Dies
bedeutete jeweils ein Hin und Rückspiel für die
50er Truppe.

Gleich im ersten Spiel hatten wir den TF
Lienzingen mit Ihren starken Einzelspielern zu
Gast. Schnell war klar, dass es wenig Chancen
auf einen Heimsieg gab. Lediglich Uwe Faeseler
an Nummer 2 konnte sein Einzel für sich
entscheiden. Bei Ingo Ermold ging es bis zum
Match T-Break , den er dann mit 13:11 verloren
hatte. In den Doppeln verlief es nicht viel anders,
das Doppel 3 hatte noch eine kleine Chance
aber auch hier gingen die Punkte an Lienzingen.

Im Auswärtsspiel beim TC Aldingen wurde es
ein großer Kampf auf Augenhöhe den man mit
4:5 verloren hatte. Ali Daryani musste sich nach
einem knappen ersten Satz der Aldinger
Nummer 1 mit LK8 geschlagen geben. Uwe
Faeseler rang den deutlich höher eingestuften
Siegbert Kleinert (LK9) in einem hochklassigen
Spiel nieder. Volker Ehrlich konnte an Position
4 mit einem klaren Sieg fleißig LK-Punkte
einsammeln. Mit zwei im Anschluss

gewonnenen Doppeln war es letzlich ein
knappes Ergebnis für Aldingen.

Im Rückspiel ging es nochmal gegen unsere
Freunde aus Lienzingen, unsere
Punktegaranten Uwe Faeseler und Volker
Ehrlich holten sich Ihre verdiente Einzelsiege.
Ulrich Maurer musste sich an Position 1 nach
hartem Kampf gegen Roland Kriso im Match-
Tiebreak geschlagen geben. Mit einem
Rückstand von 2:4 ging es in die Doppel
Paarungen, in denen die Lienzinger ihre
Erfahrung ausspielten und alle Paarungen für
sich entscheiden konnten.

Im letzten Heimspiel sollte der TC Aldingen bei
uns antreten. Leider trat das Team mangels
Chancen auf einen Aufstieg nicht mehr an und
überließ uns kampflos einen 6:0-Sieg.

Fazit der 3 Wettspiele, auch ohne erspielten Sieg
hatten die Herren 50 mit einer tollen Mischung
aus TSC- und TATV-Spielern in der
Spielgemeinschaft viel Spaß. Nicht nur auf,
sondern auch neben dem Platz und gerne auch
mal bis spät in den Abend. Auch bei den Herren
50 ist ein Team zusammengewachsen, das
zuversichtlich in die anstehende Hallensaison
startet, falls diese unter Pandemie-Bedingungen
stattfinden kann.
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TC Lehrensteinsfeld
TC Kornwestheim
TA TGV Beilstein
TC Freiberg
SPG TATV/TSC Vaihingen

Beim ersten Auswärtsspiel am 04.07.2020 waren
wir bei der TGV Beilstein zu Gast. In den Einzeln
konnten wir die Partie noch ausgeglichen
gestalten, nachdem Tom van Keulen und Mika
Frantz ihr Einzel gewinnen konnten. Beinahe
hätten wir sogar noch einen dritten Punkt im
Einzel geholt, doch Robin Geyer verlor sein Spiel
knapp im Match-Tiebreak zum Zwischenstand
von 2:2. Im anschließenden Doppel war dann
aber nichts mehr zu holen und die Partie ging
mit 4:2 an den Gegner.
Gespielt haben;
Tobias van Keulen, Robin Geyer, Tom van
Keulen, Mika Frantz

Auch beim zweiten Auswärtsspiel am 11.07.2020
mussten wir in den Heilbronner Raum fahren,
zum TC Lehrensteinsfeld. Nachdem wir schnell
mit 0:2 zurücklagen, hatten wir in den anderen
beiden Spielen die Chance zum Ausgleich. Die
beiden engen Matches von Luca Mißbach und
Kai Zoller wurden jedoch leider nicht belohnt. Sie
verloren ihr Spiel knapp im Match-Tiebreak.
Somit stand es 0:4 nach den Einzeln. Im
anschließenden Doppel gelang dann kein

Punktgewinn mehr, so dass Lehrensteinsfeld mit
6:0 als Sieger feststand.
Gespielt haben:
Tobias van Keulen, Robin Geyer, Luca
Mißbach, Kai Zoller

Bei unserem ersten Heimspiel am 18.07.2020
auf der Anlage des TATV Vaihingen hatten wir
die erwartet starken Gegner vom TC Freiberg zu
Gast. Bereits nach den Einzeln zeigte sich
schnell, dass hier nichts zu holen sein würde.
Lediglich Luca Mißbach konnte seinen zweiten
Satz offen gestalten, ehe aber auch er sich
seinem Gegner geschlagen geben musste.
Einem 0:4 nach den Einzeln, folgte das dann
doch deutliche 0:6 Endergebnis.
Gespielt haben:
Tobias van Keulen, Robin Gayer, Luca Mißbach
Kai Zoller

Nach dem Tabellenzweiten  beim letzten
Heimspiel hatten wir nun am letzten Spieltag den
Tabellenführer TC Kornwestheim auf der Anlage
des TSC Vaihingen zu Gast. Trotz deutlich
besserer LK seines Gegners, konnte Tobias van
Keulen das Spiel lange Zeit offen gestalten, ehe
er seinem Gegner dann doch mit 4:6 und 4:6
unterlag. Die anderen drei Einzel gingen
dagegen deutlich verloren. Dem 0:4 nach den
Einzeln folgten dann auch zwei deutliche
Niederlagen in den beiden Doppeln. Am
Ende  stand ein 6:0 Sieg für den TC
Kornwestheim zu Buche.
Gespielt haben:
Tobias van Keulen, Robin Gayer, Kai Zoller
Tom van Keulen
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TC Hochberg
TC Wurmberg
TC Kornwestheim 2
SPG TATV/TSC Vaihingen

Beim ersten Heimspiel am 26.06.2020 auf der
Anlage des TSC Vaihingen hatte unsere junge
Junioren U15-Mannschaft die 2. Mannschaft des
TC Kornwestheim zu Gast. Auf vier Plätzen
beginnend, lagen wir schnell mit jeweils einem
Satz hinten. Im zweiten Durchgang konnten
dann aber Nevio Intini und Jan Staudenecker ihr
Spiel noch drehen und im Match-Tiebreak für
sich entscheiden. So stand es nach den Einzeln
2:2 unentschieden. Die Doppel mussten
entscheiden, allerdings lagen wir mit 2 Sätzen
zurück. Nevio Intini und Levin Rieth konnten ihr
Doppel gewinnen und so stand es am Ende 3:3
unentschieden. Den Satzvorsprung konnten wir
nicht wettmachen und so wurde es als Sieg für
Kornwestheim 2 gewertet.
Gespielt haben:
Nevio Intini, Jan Staudenecker, Levin Rieth
Justin Hunt

Unser einziges Auswärtsspiel führte uns am
03.07.2020 zum TC Hochberg. Dort konnte

jedoch nur Simon Wawrzyniak sein Einzel
gewinnen. Levin Rieth kam nach verlorenem
ersten Satz immer besser in die Partie, musste
sich dann aber denkbar knapp im Match-
Tiebreak geschlagen geben. Somit stand es 1:3
nach den Einzeln. Im anschließenden Doppel
schnupperten Wawrzyniak/Rieth erneut an
einem Punktgewinn, mussten den Gegnern aber
im Match-Tiebreak den Vortritt lassen. Somit
stand es 1:5 aus Sicht der SPG TATV/TSC
Vaihingen.
Gespielt haben:
Nevio Intini, Simon Wawrzyniak, Levin Rieth
Justin Hunt

Am letzten Spieltag der WTB-Wettspielrunde am
10.07.2020 hatten wir den Tabellenführer TC
Wurmberg/Neubärental zu Gast auf der Anlage
des TV Vaihingen. Schnell wurde klar, dass
dieser Gegner zu stark für uns sein würde. Auf
allen Plätzen wurde aber wacker gekämpft, Jan
Staudenecker und Levin Rieth verloren dabei
ihren 1. Satz nur knapp mit 4:6. Letztlich gingen
dann aber doch alle Einzel und Doppel an die
Gegner zum Endstand von 0:6.
Gespielt haben:
Nevio Intini, Simon Wawrzyniak, Jan Stauden-
ecker, Levin Rieth
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TF Lienzingen
TK Bietigheim
TC Ditzingen
TC Kornwestheim
SPG TATV/TSC Vaihingen

Beim ersten Heimspiel der Juniorinnen U18 am
27.06.2020 auf der Anlage des TSC Vaihingen,
gegen den erwartet schweren Gegner TK
Bietigheim, konnte nur Leni Faeseler ihr Einzel
gewinnen. Beide Doppel wurden verloren, so
dass es 1:5 aus Sicht der SPG TATV/TSC
Vaihingen stand.
Gespielt haben:
Lena Schiller, Leni Faeseler, Rebecca Krüger
Caroline Lanz, Cara Eppinger

Auch beim zweiten Heimspiel am 04.07.2020
hatten wir mit dem TC Ditzingen einen schweren
Gegner auf der Anlage des TV Vaihingen zu
Gast. So hatten die vier Mädels in den Einzeln
nicht den Hauch einer Chance und es stand
schnell 4:0 für Ditzingen. Im Doppel hielten Leni
Faeseler und Anouk Frantz lange mit, hatten
beim Stand von 5:3 sogar Satzball. Letztlich
mussten sich die beiden dann doch im Tiebreak
geschlagen geben. Der zweite Satz sowie das
zweite Doppel gingen an Ditzingen zum
Endstand von 0:6.

Gespielt haben:
Lena Schiller, Leni Faeseler, Rebecca Krüger
Anouk Frantz

Das erste Auswärtsspiel führte uns am
11.07.2020 zum Tabellenführer TF Lienzingen.
Wie erwartet, taten sich unsere Mädels gegen
diesen starken Gegner etwas schwer. Nach den
Einzeln lagen wir dann schon uneinholbar mit
0:4 zurück. Im Doppel setzten wir dann alles auf
eine Karte und holten uns den Ehrenpunkt mit
dem Zweierdoppel Faeseler/Lanz zum 1:5
Endstand.
Gespielt haben:
Vanessa Böhm, Leni Faeseler, Caroline Lanz
Nicole Seleznev

Beim letzten Auswärtsspiel am 25.07.2020 beim
TC Kornwestheim gelang uns dann doch noch
der erste Sieg in der WTB-Wettspielrunde. In den
Einzeln konnten Vanessa Böhm, Rebecca
Krüger und Caroline Lanz punkten, sodass wir
mit einem 3:1 in die abschließenden Doppel
gingen. Hier ließen die Mädels nichts mehr
anbrennen und gewannen ein Doppel, im
anderen mussten sie sich erst im Match-Tiebreak
geschlagen geben. Am Ende stand es 4:2 für die
SPG TATV/TSC Vaihingen.
Gespielt haben:
Lena Schiller, Vanessa Böhm, Rebecca Krüger
Caroline Lanz
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Wegen der Corona-Pandemie fand das
Camp der beiden Vaihinger Vereine TV und
TSC auf beiden Anlagen auf dem Wolfsberg
und am Löbertsbrunnen statt.

Erstmals wurden die Nachwuchsspieler
sowohl halbtags als auch ganztags betreut.
Insgesamt kümmerten sich Marc Brill und
seine neun Trainer um 48 Kinder - knapp
20 davon waren aber nur halbtags beim
Camp.

Halbtags trainierten die Kinder von 10 bis
12:30 Uhr. Wenn sie ganztags am Camp
teilnahmen, waren sie von 10 bis 15:30 Uhr
auf der Anlage. Dabei wurden die
Halbtagskinder vor allem auf dem Wolfsberg betreut, da dort das Vereinsheim noch nicht geöffnet
hatte und es somit keine Möglichkeit gab, Mittagessen zu servieren. Das Trainingsprogramm war
für alle 48 Kinder im Alter von fünf bis 15 Jahren allerdings gleich.

Nach dem gemeinsamen Aufwärmen, standen verschiedene Spielformen auf dem Programm, wie
z. B. das Spiel am Netz mit Volleys und Stopps. Am letzten Camptag fand dann noch ein
Abschlussturnier statt. Da sich zum aktuellen Tenniscamp viele Nachwuchsspieler angemeldet
hatten, die bereits in einem Team spielten, hatten es Brill und seine Trainer geschafft, homogene
Gruppen einzuteilen, so dass man bei denjenigen, die schon etwas erfahrener waren, in die
Detailarbeit gehen konnte. Das machte das Camp auch für die etwas Älteren interessant. Dabei
kamen die Teilnehmer hauptsächlich aus Vaihingen und den umliegenden Gemeinden wie
beispielsweise dem TSV Kleinglattbach oder dem TF Nussdorf. Vier Mädchen wurden sogar jeden
Tag aus Leonberg zum Camp gefahren.
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Es ist ein Zufallsprodukt, dass bei den
Stadtmeisterschaften der Vaihinger
Tennisjugend das erste Spiel des Tages zugleich
das vorweggenommene Endspiel ist. Und in
diesem kämpft   (SPG TATV
Vaihingen) seinen Teamkollegen   am
Ende einer spannenden Begegnung im Match-
Tiebreak mit 10:7 nieder. Die nächsten Siege
gegen   und Levin Rieth (beide
TSC Vaihingen) gewinnt er deutlicher. Damit
bleibt Intini, der die weiteren Matches ebenfalls
gewinnt, der zweite Platz. Auf Platz 3 landet
Simon Gruschwitz (TSC Vaihingen).
Stadtmeisterin der Mädchen wird  ,
die mit Ihrer Spielstärke ihre Gegnerinnen
dominiert. Im Kampf um Platz 2 wurde es dann
wieder enger. Am Ende schlägt   (TF
Lienzingen)   (TSC Vaihingen) um
Haaresbreite mit 4:1 4:5 und 10:8 und schnappt
sich somit den 2. Platz.

Im Doppel und Mixed wurden dann, aufgrund
der geringen Teilnehmerzahl, nach jedem Spiel
die Paarungen getauscht (ähnlich dem
Bändelesturnier zu Saisonbeginn). Und wieder
ist das erste Spiel des Tages das mit der
längsten Dauer. Doch dieses Mal stehen 

 und   als Teampartner auf
dem Platz und setzen sich gemeinsam gegen
Mika Frantz und Levin Rieth durch. Zweite
werden    und 

 vor   und  . Im
Mixed-Wettbewerb setzt sich   an
die Spitze, gefolgt von   und 

.

Fürs nächste Jahr ist geplant, die Veranstaltung
als offene Stadtmeisterschaften von Donnerstag
bis Sonntag auszutragen. Dann aber mit LK-
Wertung und evtl. als Ranglistenturnier
ausgeschrieben. Der Kids-Cup (U10-U12), der
eigentlich Samstag und Sonntag stattfindet, soll
dann damit verschmelzen.
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Das erste Opfer der Hitze wurde  .
Sie musste nach dem ersten Satz ihres
Auftaktmatches in ihrer Vorrundengruppe der
weiblichen U10 gegen Emma Differt (TC Rot-
Weiß Stuttgart) mit Magenschmerzen aufgeben.
Dabei war Lilly Bomberg bis dahin gut im Spiel.
Sie musste sich im 1. Satz gegen die spätere
Turniersiegerin Differt erst im Tiebreak mit 4:5
geschlagen geben.

 war perfekt ins Turnier gestartet.
Gegen Parla Vetter (TC Brötzingen) hatte sie
keine Mühe und gewann deutlich mit 6:0 und
6:0. In ihrem zweiten Gruppenmatch musste sie
dann aber der Hitze Tribut zollen. Beim Stand
von 2:6 und 0:3 gegen Julia Kleemann (TA TSV
Bietigheim) musste die Nachwuchsspielerin des
TSC aufgeben. Es reichte aber dennoch für den
Einzug ins Halbfinale, wo sie gegen die spätere
Siegerin Leni Glock (TA TSV Bietigheim) mit 1:6
und 1:6 den Kürzeren zog. Im Spiel um Platz 3
fand Leni Faeseler dann wieder zu ihrer alten

Stärke zurück und besiegte Yasemin
Biedermann mit 6:0 und 6:0.
Ein ganz unglückliches Los hatte 

 in der männlichen U12 gleich in
der ersten Runde bekommen. Der
Nachwuchsspieler des TSC Vaihingen
traf auf Valentin Mangold (TC
Leonberg), der sehr souverän bis ins
Finale einzog und sich erst dort der
Nummer eins der Setzliste, Georg Kaul
(VfL Sindelfingen) mit 0:6 und 2:6
geschlagen geben musste. Levin Rieth
haderte aber bereits beim Einspielen
mit sich. Immer wieder ärgerte er sich
über sich selbst, wenn er Bälle in den
Fangzaun anstatt ins Feld drosch.
Daher hatte er dann auch keine
Motivation mehr, eine Nebenrunde (2.

Chance für Spieler, die ihr 1. Spiel verloren
haben) zu spielen.

Hotel „Zur Lohe“
-familiengeführtes Hotel in Merzenich bei Düren-

Nicht nur unmittelbar auf dem Jakobsweg, auch genau zwischen

Aachen und Köln gelegen. Kürzeste Wege zu den Autobahnen

A4 und A61 sowie zum Hauptbahnhof Düren und zur S-Bahn-

Station in Merzenich selbst.

Per S-Bahn perfekte Anbindung zum Messegelände Köln.

Keine Messeaufschläge!

Hotel Zur Lohe
In der Lohe 4a

52399 Merzenich
Tel.: +49 24 21 / 40 79 333

eMail: info@hotelzurlohe.de
Web: www.hotelzurlohe.de
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Bereits zum 5. Mal wurde in diesem Jahr das Vaihinger
LK-Jugendtagesturnier für die U14-Konkurrenz (allerdings nur
Junioren) ausgetragen.

Sowohl die U16-Konkurrenz (Junioren und Juniorinnen) als
auch die U14-Konkurrenz der Juniorinnen mussten wir leider
mangels Teilnehmern absagen.

So starteten letztlich nur 15 Teilnehmer in den Kampf um die
begehrten LK-Punkte. Vom TATV Vaihingen war auch Nevio
Intini am Start. Sein erstes Gruppenspiel verlor er zwar noch,
aber dafür konnte er im Gruppenspiel um Platz 3 punkten
und holte sich damit 50 LK-Punkte. In Gruppe 4, als
Dreiergruppe gestartet, war es besonders ärgerlich, dass ein
Spieler verletzungsbedingt nicht antreten konnte. So hatten
die verbleibenden beiden Spieler leider nur eine Partie, in der
sie sich messen und Punkte sammeln konnten.
Für die anderen Teilnehmer war es aber ein voller Erfolg und

zum großen Teil wurden auch die noch benötigten LK-Punkte eingefahren.Für das nächste Jahr
hoffen wir wieder auf höhere Anmeldezahlen.
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Bei optimalen Wetterbedingungen fand am
23.08.2020 unser 1. Vaihinger LK-Turnier (Herren
50) auf der Anlage des TSC Vaihingen statt.

Obwohl der Meldeschluss noch nicht erreicht
war, hatten wir die maximale Teilnehmerzahl von
30 bereits frühzeitig erreicht. Vielleicht lag es mit
an unserem "Zugpferd" Roland Kriso vom
befreundeten Club TF Lienzingen, dass sich so

viele LK-starke Spieler angemeldet haben.

Aber auch unsere beiden Spieler, Uwe Faeseler
und Ulrich Maurer, beide LK 15, waren sicher für
die gegnerischen Spieler attraktiv. Neben den
beiden waren noch Ingo Ermold, Volker Ehrlich
(SPG TATV/TSC Vaihingen) und Karl Stübbe am
Start. Das Turnier wurde im Spiralmodus
ausgetragen, was dann leider zur Folge hatte,
dass es auch zu vereinsinternen Begegnungen
gekommen ist.

So spielten Roland Kriso und Carl Bode (beide
TF Lienzingen) gleich in der ersten Runde
gegeneinander. Dasselbe ereilte Lothar Telfke
und Bart VanHoutte (beide TF Lienzingen) sowie
noch eine Paarung vom TC Ameisenberg.

Unseren Spielern blieb dies zum Glück erspart.
So konnten sowohl Uwe Faeseler (150 erspielte
LK-Punkte) als auch Ingo Ermold (80 erspielte
LK-Punkte) beide Matches gewinnen. Volker
Ehrlich gewann zumindest sein Ersatzspiel, für
Ulrich Maurer und Karl Stübbe lief es dagegen
nicht so erfolgreich. Dabei verlor Ulrich Maurer
jeweils den 1. Satz im Tiebreak, danach wollte
nichts mehr gelingen.

Trotzdem war es alles in allem eine erfolgreiche
Veranstaltung und wird im nächsten Jahr sicher
eine Wiederholung finden.
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IIm WTB-Pokal hatte die SPG Herren 50 aus
TATV und TSC-Spielern letzte Woche leider sehr
unglücklich und knapp gegen den TC
Ingersheim verloren. Deshalb ging es diesen
Samstag in die Trostrunde - wieder mal gegen
die TF Lienzingen.

Uli Maurer verlor gegen Bart VanHoutte den
ersten Satz mit 4:6. Der 2. Satz ging souverän
an den Vaihinger und im Match-Tiebreak war es
wieder mal eng bis zum Schluss. Leider mit dem
besseren Ende für den Lienzinger Spieler.

Ähnliches Bild auch auf dem zweiten Platz.
Andreas Pilz verlor den ersten Satz nach 4:0
Führung im Tiebreak deutlich gegen Roland
Kriso. Den zweiten Satz holte er sich dafür im
Schnelldurchgang mit 6:1 - auch hier musste
also eine Entscheidung im Match-Tiebreak her.
Bis zum 5:5 ging es hin uns her, dann ging Kriso
mit 8:5 in Führung. Pilz hatte am Ende aber
vielleicht die etwas besseren Nerven, er holte
sich das Match mit 10:8.

Für das entscheidende Doppel war extra Volker
Ehrlich angereist, aber es kam nicht mehr dazu:
Bart VanHoutte hatte Kreislaufprobleme und
musste mit dem Notarzt abgeholt werden. Einen
anderen Spieler konnten die Lienzinger nicht
aufbieten - so ging der Gesamtsieg kampflos an
Vaihingen, die in der nächsten Runde nach
Obersulm fahren dürfen.

Aber das Wichtigste ist, dass wir alle Bart eine
gute Besserung und hoffentlich schnelle
Genesung wünschen. Bis bald wieder auf dem
Platz...
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Eine verrückte Saison mit einer tollen sportlichen
Entwicklung. Die Herren 40 haben sich neu
gefunden.

Angeführt von unserem Uwe hat sich um „die
alte Garde“ (Ingo und Uli) mit den neuen
Mitgliedern (Achim, Ali, Eric, Jan und Volker) eine
sportlich ambitionierte Truppe gefunden, die
auch am Glas nur wenige Schwächen zeigt.
Hoffen wir, dass noch der eine oder andere
hinzukommt, so dass wir für 2021 eine 6er
Mannschaft melden können.

Höhepunkt war der Saisonabschluss am
03.10.2020. Nach einem kleinen Welcome-Drink
waren Doppel mit Holzschlägern und weißen
Bällen angesagt und - wer seine alten Klamotten
noch hatte - spielte „in weiß“.

Unglaublich, was so manch einer für Schläge mit
dem in die Jahre gekommenen Material
gezaubert hat – regelmäßiges Training am
Dienstag zahlt sich wohl doch aus.

Passend dazu kam die Sonne raus, so dass die
frischen Temperaturen völlig ausgeblendet
wurden.

Natürlich wurde wieder gegrillt und selbst
diverses Grünzeug und Nachtisch durfte nicht
fehlen. Und dann gings zum Bier-Tasting. Das
überragende Jahr vom neuen El Presidente mit
800 LK-Punkten und seinen umfangreichen
Bier-Kenntnissen machten ihn zum Favoriten.
10 Biersorten: von heimischen Bieren bis hin zu
spanischen Besonderheiten – sollte eigentlich
eine Kleinigkeit für einen Bier-Kenner sein.

Und dann – kaum zu glauben. Bis auf einen
hatten alle nur 3-4 richtige Ergebnisse. Aber
einer konnte die Ehre der Männer noch retten:
Ali hat 6 von 10 Bieren richtig erkannt. Auch hier
noch einmal einen anerkennenden Glückwunsch
– starke Leistung.

Alles in allem ein nicht ganz einfaches Jahr, in
dem sich eine lustige und ambitionierte Truppe
gefunden hat – wir freuen uns auf 2021.
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Der Start in die Spielgemeinschaft wurde durch
Corona jäh gebremst. Von den ursprünglich
gemeldeten drei Mannschaften zogen zwei
zurück. Die Kennenlernrunde Ende März fiel aus,
Training fand so gut wie gar nicht statt.

Am 29. August haben wir es aber doch noch
gepackt: Jeweils 9 Spieler*innen vom TATV und
TSC trafen sich zu einem Bändelesturnier.

Die Paarungen wurden bunt gemischt vom Los
gebildet, gespielt wurde jeweils knapp eine halbe
Stunde. Nach zwei Runden gab´s eine kleine

Pause mit Kaffee und Kuchen.  Danach spielten
wir zwei weitere Runden. Die Spiele waren
insgesamt sehr ausgeglichen und deshalb recht
spannend, nicht selten entschied beim
Abklingeln ein einziger Punkt.

Am Ende durften wir mit  den
Bändeleskönig krönen. Ihm zur Seite stellen sich
dann gleich zwei Königinnen  und 

. Herzlichen Glückwunsch den Siegern –
und allen Teilnehmern. Es hat trotz den
coronabedingten Einschränkungen allen
Spieler*innen Riesenspaß gemacht.

50. Geburtstag

Regina Faeseler 13. Januar

Jan Aichele 10. April

Marion Heintel  30. Mai

Steffen Christian 28. November

Stefano Bianco 14. Dezember

60. Geburtstag

Ralf Schelling 18. Dezember

70. Geburtstag

Horst Schuldes 17. Oktober

75. Geburtstag

Dorothea Schwarz 14. Juli

80. Geburtstag

Gisela Kicherer 22. Februar

Heinz Seiz 18. Juli

Ulrich Wörz 16. August

85. Geburtstag

Matthias Bajer   15. Oktober

Bier-Kenntnissen machten ihn zum Favoriten.
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An einem letzten Freitag vor den Sommerferien in den Urlaub reinfeiern, das hat was. Tatsächlich
hatte der TSC auch in diesem Jahr viele stimmungsvolle Teilnehmer. Das Konzept, ohne großen
Aufwand und nicht samstags Spaß zu haben, hat sich bewährt. Trotz Corona und kurzfristiger
Planung haben wir ein gelungenes Fest auf die Beine gestellt. Um den Coronaauflagen gerecht
zu werden, haben wir uns gegen ein Buffet entschieden. Daher wurden Steaks und Würste
gegrillt, dazu gab es Kartoffelsalat.  Ein Nachtisch durfte natürlich auch nicht fehlen. Das restliche
Eis haben wir so auch den Mann und die Frau gebracht. Zu späterer Stunde hat uns Kathi Imle
leckere Cocktails gemixt. Auch ohne Musik und Tanz war es ein gelungener Abend. Wir freuen
uns schon auf 2021 - Corona wird dann nicht eingeladen!
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Bei den Vaihinger Tennis-Stadt-meisterschaften
führt kein Weg an Nachwuchsspielerin Leni
Faeseler und ihrem Coach Boris Bischoff vorbei.
Im Turnier der Hobbyspieler dominiert dagegen
der TSV Kleinglattbach.
Die diesjährigen Anmeldezahlen, sowohl bei den
Aktiven (10 Paare) als auch bei den
Hobbyspielern (ebenfalls 10 Paare), ließen eine
Austragung im k.o.-Modus (Tableau) zu,
allerdings waren jedem Spielerpaar dennoch
zwei Matches sicher. Denn nach dem
Ausscheiden in der Hauptrunde ging es
mindestens noch ein Mal (oder länger) in der
Nebenrunde weiter. Das nutzten z.B. gleich zu
Beginn des sportlichen Kräftemessens Matthias
Knoll und Linda Ahner. Sie zogen im Turnier der
Hobbyspieler in ihrem Erstrundenmatch gegen
Heike Cords/Jochen Christiaens den Kürzeren
und waren raus. Aber ab dem Moment mischte
das Duo die Nebenrunde auf. Der
Niederlage folgten drei Siege, was am
Ende den 1. Platz in der Nebenrunde
bedeutete. Dasselbe gelang der
Paarung Natalie Seelig/Fabian Haas
in der Nebenrunde der Aktiven.
Cords/Christiaens setzten ihren
Siegeszug dagegen in der
Hauptrunde der Hobbyspieler fort, in
der ab dem Halbfinale vier
Teams vom TSV Kleinglattbach unter
sich waren. Im Halbfinale besiegten
die beiden Markus Köppel/Monika
Tamborrini mit 6:2 6:2, mussten sich
dann aber im Finale denkbar knapp

Tomas Kerbelis/Christel Schöttle mit 6:4
6:7 7:10 geschlagen geben.

In völlig ungewohnte Rollen geschlüpft
sind im Turnier der Verbandsspieler
auch Leni Faeseler und Boris Bischoff.
Das Talent, das für den TSC Vaihingen
den Schläger schwingt, spielte dieses
Mal nicht vor den kritischen Augen
seines Trainers, sondern gemeinsam
mit ihm auf dem Platz. Bischoff war mit
Leistungsklasse 4 der am höchsten
eingestufte Teilnehmer der
Stadtmeisterschaften. Getreu seiner
gewohnten Trainerrolle gab er der

Teampartnerin zunächst noch immer Tipps,
wunderte sich im weiteren Verlauf aber auch, wie
unerschrocken sie am Netz den einen oder
anderen Ball annahm, der von den Kontrahenten
hart rübergespielt wurde. Im Halbfinale
bezwangen die beiden die an Pos. 2 gesetzte
Paarung Laura Kusnier/Lukas Pilz mit 6:4 und
6:1. Unterm Strich die wenigsten Fehler
produzierten das topgesetzte Team Alexandra
Fraas/Jan Heidbüchel und eben die
Turniersieger. Doch nachdem beide Paarungen
bis dato ohne Satzverlust durchs Turnier
marschiert waren, entwickelte sich im Endspiel
ein spannender Kampf. Bischoff/Faeseler
gewannen den ersten Satz mit 6:2,
Fraas/Heidbüchel den zweiten mit 6:3. Die
Entscheidung fiel im Match-Tiebreak, der bis
zum 10:7 zu Gunsten von Bischoff/Faeseler
ebenfalls hart umkämpft war.
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Bezirk  A        Württembergischer 
Franken/ Neckar /Enz      Tennis-Bund e.V. 

im Württembergischen Landessportbund e.V. 
Mitglied des Deutschen Tennis-Bundes e.V.  

 

Voraussichtliche bzw. mögliche Verbandsspieltermine 

Sommer 2021 BEZIRK A 
 

Damen und Herren 
 

 Sonntag   13.06.2021   14.00 Uhr 
 Sonntag   20.06.2021   14.00 Uhr 
 Sonntag    27.06.2021   14.00 Uhr 
 Sonntag   04.07.2021   14.00 Uhr 
 Sonntag   11.07.2021   14.00 Uhr 
 Sonntag   18.07.2021   14.00 Uhr 
 Sonntag   25.07.2021   14.00 Uhr 
 

Damen 30/40 und Herren 30 /40 
 

 Sonntag   13.06.2021   09.00 Uhr 
 Sonntag   20.06.2021   09.00 Uhr 
 Sonntag    27.06.2021   09.00 Uhr 
 Sonntag   04.07.2021   09.00 Uhr 
 Sonntag   11.07.2021   09.00 Uhr 
 Sonntag   18.07.2021   09.00 Uhr 
 Sonntag   25.07.2021   09.00 Uhr 
 

Der Spieltag der Damen 40 und Herren 40 kann ggf. auf Samstag vorverlegt 
werden. (Siehe dazu unser gesondertes Schreiben vom März 2021.) 
 

Damen 50/60 und Herren 50/55/60 
 

 Samstag   12.06.2021   14.00 Uhr 
 Samstag   19.06.2021   14.00 Uhr 
 Samstag   26.06.2021   14.00 Uhr 
 Samstag   03.07.2021   14.00 Uhr 
 Samstag   10.07.2021   14.00 Uhr 
 Samstag   17.07.2021   14.00 Uhr 
 Samstag   24.07.2021   14.00 Uhr 
 

Damen 65/70 und Herren 65/70/75 
 

 Donnerstag   10.06.2021   11.00 Uhr 
 Donnerstag   17.06.2021   11.00 Uhr 
 Donnerstag   24.06.2021   11.00 Uhr 
 Donnerstag   01.07.2021   11.00 Uhr 
 Donnerstag   08.07.2021   11.00 Uhr 
 Donnerstag   15.07.2021   11.00 Uhr 
 Donnerstag   21.07.2021   11.00 Uhr 
 

Bezirksmeisterschaften (Aktive und Altersklassen!): 13.5. – 16.5.2021 (Himmelfahrt!) 
 

Die beteiligten Vereine können nach Absprache einen früheren Spieltag (außer dem Ter-
min der Bezirksmeisterschaften) bzw. einen früheren Spielbeginn als den Regelspielbe-
ginn untereinander vereinbaren. 
 

Dieter Moser 
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Es war die richtige Entscheidung, dass "Abbändeln" um eine Woche später auf den 04.10. zu legen.
Bei strahlendem Sonnenschein und
angenehmen 12 Grad starteten wir um
11 Uhr mit drei zugelosten Doppeln und
einem Einzel in den Kampf um die
begehrten "Bändele". Am Start waren
neben 9 Spieler/Innen vom TSC auch 4
Spieler/Innen vom TATV sowie ein
Spieler vom TC Aurich. Nach jeder
Runde wurde neu ausgelost, so dass
man immer einen neuen Partner und
wenn möglich, auch andere Gegner
hatte. Nach drei Runden gab es die
verdiente Kaffee- und Kuchenpause, ehe nach 6 Runden die Sieger feststanden. Diese waren: 

 und   (Alle holten jeweils 5 der 6 möglichen Bändele)
Im Anschluss gab es noch ein gemeinsames Grillen unter der Pergola. Alles in allem eine gelungene
Veranstaltung, die in dieser Form gern fortgesetzt werden kann.

Der Herbstausflug für das nächste Jahr ist bereits durchgeplant. Wir fahren mit dem Bus nach
Südbaden, drehen eine Panoramarunde (ca. 10 km über den Tag) und genießen prächtige Ausblicke
in den Schwarzwald und in das Rheintal. Die beiden Einkehrstationen sind bereits nach TSC-Norm
zertifiziert und reserviert. Der Bus ist gebucht. Mehr wird noch nicht verraten.
Was ist zu tun:

Günther Herkommer
2. Vorstand
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:

TSC Vaihingen| 71656 Vaihingen
Postfach 1307 | ti@tsc-vaihingen.de

Tel: (07042) 4700
www.tsc-vaihingen.de

Redaktion:  Uwe Faeseler
 Marion Heintel
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� Schwarzwald

� Toskana

� La Palma
_______________________________________________________________________________________________

Ralf Moll Fastenseminare
Leitung: Dipl.oec.troph. Ralf Moll
Birkhaldenstr. 29, 72172 Sulz
Info-Tel. 07454 / 9279-0
www.typfasten.de
www.fasten-shop.de
www.Ralf-Moll.de
www.Fastensuppen.de

Typgerechtes
Fastenwandern

nach Moll

Saftfasten Früchtefasten Suppenfasten


